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EINE GEMEINDE 
ERFINDET SICH 
NEU:

ÜBER DIE 
RELIGIÖSE, 
SOZIALE UND 
ÄSTHETISCHE 
QUALITÄT EINES 
BAUPROZESSES



„Eine Gemeinde erfindet 
sich im Zuge des 
Kirchbaus nicht nur neu, 
sondern sie findet sich 
auch wieder!“
Otto Bartning



„Architektur zeigt nicht, 
was ist, sondern ihre 
Aufgabe besteht darin, 
anzudeuten, was sein 
könnte.“ 
Paul Kahlfeld

DIE ERSTE ETAPPE

ENTSCHEIDEN



„Die Dinge sind Träger 
von Erinnerungen und 
Visionen“ 
Joseph Beuys

DIE ZWEITE ETAPPE

VERABSCHIEDEN



…und neu schaffen 

„Fragmente der 
Erinnerung werden in 
einem kreativen 
Schöpfungsprozess zu 
Orten der Gottes-
Begegnung umgestaltet, 
die uns vergegenwärtigen, 
dass Neues nicht ohne 
seine Geschichte zu 
verstehen ist.“ 
Gabriele Wilpers



DIE DRITTE ETAPPE 

MITEINANDER 
GESTALTEN 

„form follows fiction“ 

Der Grundstein als Votum 
für die Zukunft



DIE VIERTE ETAPPE

ANEIGNEN

„Gute Architektur ist der 
beste Humus für gute 
Nachbarschaft“
Theodor Henzler



DIE FÜNFTE ETAPPE 

SICH NEU ERFINDEN

„Hier entsteht ein neuer 
Typus von 
Kirchenarchitektur, ein 
open space, ein Ort für 
ergebnisoffene Prozesse. 
Nicht mehr das Gebäude 
steht im Vordergrund, 
sondern die Interaktion, 
die Begegnungen, die 
gegenseitige Inspiration, 
die Neues schafft.“ 
Thomas Erne



OBJEKT



KONTEXT



VORHANDENE KIRCHE



NEUE FORM DES 
GEBÄUDES 



„UMGEBEN VON LEBEN“



NUTZUNGSVERTEILUNG



FASSADENÖFFUNGEN







KIRCHENPORTAL



KIRCHENPORTAL



„WAS SUCHT IHR? 
KOMMT UND SEHT!“

„IHR WERDET DEN 
HIMMEL OFFEN SEHEN!“



EINGANG 
KITA/WOHNUNGEN



KIRCHENFENSTER



GLOCKENTURM



GLOCKENTURM



GLOCKENTURM



FÜNF BROTE UND ZWEI 
FISCHE



FÜNF BROTE UND ZWEI 
FISCHE







KREUZ



KREUZ



FENSTER



ALTAR



KANZEL



TAUFGEDENKEN



"Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit"



1. Untergeschoss



Erdgeschoss



1. Obergeschoss

1. Obergeschoss



2. – 4. Obergeschoss


